
John Handl»v. Wm. H. Au11,,.
I. E. BurgcK. ilaiVi,«».

Me Merchants und Mechanics Zäank,

Xo. 420 I.avkav»»Q» 4 VvQnv.

Gegenwärtiges Kapital, ...»»» So,iXX).ol>
Ueb erschuß zur Sicherheit der Depositoren, .... L3tX),>XXj.OO

Händler in Verein, Staaten und Staatspapieren. Aktien und anoeren Sicherheiten.
Wold und Silber gekauft und »erkauft.

Interessen werden allen Geschäftsfirmen nnb Privatleuten
rlanbt, die bei uns depontren. im Betrage von drei Prozent

per Jahr,

ch de« Tag« der T?ponirung und Zurückziehung?und jährlich kreditir».
Wechsel verkauft auf New Zlork und Philadelphia, Deutschland, England, Schottland, Irland

Interessen bezahlt ans alle Depositen.

6 Prozent Interessen auf Zeitdepositen.
Oeffnet um 9 Uhr Morgens. Schließt um 3 Uhr Nachmittags.

Winton und Tunstall,
Ccke Lackawanna L 5 WyomingAvenne.

Dry Goods für Baar.

Lnffalo Fabrikat schwarzer Alpaeaö,
Burlo ck« Diamond «Hemden

Singer's ?Familien Nähmaschine."
, . (Au« der New-Aork ?Tribune", 2K. Jan. tSK6.)

ming Avenue, Seranton, Pa.
Wir verkaufen diese Nähmaschine» auf monatliche Abschlagszahlungen und geben Instruktionen

»r Erlernung des Nähen« auf denselben. Charles Kaiser, deutscher Operator.
K-S" Es wird im Geschäft deutsch aesproch'». Seranton, 21. Mai lSKS?ta

Galland's Ärcade,
317

Scranton, Pa..
st ohne Zweifel das feinste Etablissement für

Fancg 65 Drx» Goods,

sonderen Aufgabe, alle meine Waaren den

Güter.

Sprecht Alle vor.
Ich offerire spezielle Vortheile bei Kleiderstof-

Sdawls, TtMchen, Reifröcken, ilorsetten,

l

eine Rovelität für.dtese Saison.

Bedenket: Zl7 Lackawanna Avenue
ist »er Platz, wo ihr kaufen solltet.

Damen, sehet hier!

Damenscknhen
Art u»d Beschreibung in der Stadt. Wir

verzichten darauf, die Brennung der einzelnenArten anzufkhr«», sondern erklären einfach, daß >>»ir alle Sorten Damenschuhen, Stiefelletten,
Zeugschuh» u. s. w. auf Vorrath hallen und wa« >
wir nicht wird grift uitt zu

Kinderschuhe
halten »ir stet« auf kager und sind dieselben von
vorzüglichster Qualität bei niedrigen Preisen.

AI« eine Spezialität meine« Geschäft« widme
t ch mich der Fabrikation von

Herren-Stiefeln,
nud ich mache Stiefeln von französischem Kalb-
eder zwei Dollar« billiger, als irgend ein Ge-
chäft in der Stadt.

Ich halte nur Waaren erster Klasse. Sprecht
«r und prüft meine Waaren. Wmz7o

llvvrma«B,
Verkaufslokal!

ltilttin,

EngroS- und Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerker,

Ame«', Ol» Tolon, und Rowland'«

Schaufel«,

.Handwerksgeschirr,

Sutfchen-Bolzen,

Farben, Oel, Terpentin,

«11-h l «nd Kitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Totta

Stohren,
Stefrigatoren, Wafserkühler»

Otft» und Altchwaaren,

Fenstergla» zu Fabrikpreisen. "««

Seront-n, t. Juli I8«9. »

Buchbinder

GchreibbüchevAabrtkauten,

R». Z22 Lackawanna Aren»»,

«craut»», Va.

«zr» .

"

Ser«»t»», Pa,,

»elcher die <r»ßle Verkeilung i» luner» d«<
«taa,»« dchp. I^S.K

Wilhelm S. Kiesel. l «arlD. Neusser.

«ilh. F. Kiesel Sf «0..
Wechsel..

Paffage «ndSpet>itio»S-Geschäft,
zweite Thüre vom Sourthause.

Scheine zur Beförderung «on Passagiereil von
und nach allen Gegenden Deutschland« und der
Schweiz mit Dampf- oder Segel-Schiffen über
Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, Liverpool

Bund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,
Luremburg, den Niederlanden, Dänemark,
Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutschland
einbezahlt, werden in Bold oder Begenwerth in
Papier »on uns vergütet.

Vollmachten, Mieth«- und Kauf-Kontrakte,

Staaken Passe ic. ausgefertigt.

Wil h. g. Kiesel «. 110.

Wir streben nach Gefallen!

(früher Browne!!'«)

?Marble Block,"
22 T Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Visiten-Karte». FerrotypeS.
ZvorytvpeS, AmbrotypeS.
Stareoscope. Kaiser-Karten.

Porzellan Bilder, welche in großer Schonhei/an-
gefertigt und anKlarheit und Pracht von keinem

Unsere Karten-Bilder sind in einer Weise aus-
geführt, welche in diesem Theile de« Staate«
nicht erreicht wird. Brillanz und Klarheit
kennzeichnen sie alle al« erste Klasse Arbeit. Hin
Besuch überzeugt Zetermann.

Ein getreue« Bild garantirt.
Kindern jeden besondere Aufmerk-

Photographien.

Oel, Pastell, Wasserader vom?e-'

Ansichten »on Gebauten oder anderen Sachen
werden zu den billigste» Preisen und'sedr gut auf-

-3f70 I. G. Owen, Photographist.

Große PreiS-Grmäßiftunft

Ellenwaaren
bei

Gebr. Orr.

Kleiderstoffe,

Leinenwaare«,

Spitzen und Bänder,

Nancy GoodS.

Bon fertigen Kleidern,

"auftn billiger als Beschast.
E» wird deutsch im Geschäft gesprochen.

Gebr. Orr,

Germania
Lebens Versicherung« Eompagni«,

zu New-Pork.
Kapital und Uedcrschuß. » 770.000 UV
Zahlliches Einkommen 1,500,00000
verficherungen 27, 00

Leyterklärte Dividende, äv Prozent.
GermantaFeuerßerficherungS

Gesellschaft.
Saar-Kapital, » SOV.OOOOO
Ileberschuß, S«S,S2t 7«

Total vermöge« P 1,058,62 l 78
Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für

Scranton und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten teutschen Gesellschaften und gern
irbötig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Berßcherte Personen haben ihre Prämien an

Gtellegesnch.
Der Gesuchßeller wünscht eine Stelle in eine«

»n hiesige» oter auswärtige» H»«el« al« Stewart
»der Ilerk zu erhalten.

jahrelangen Betrieb diese« Geschäft».

deutschen S»«a»,, a»ch der englisch«», panische"
und italienische «ollk»m«e» kl»dig.

Jedoch nur solche Geschäftslage, »i« ihre Un-tergkbenen nach deren Leistung und Aufführung
zu schätzen wissen, werden ersucht, ihr» «treffe
einzusenden. Ueberhaupt eine Stele mit einer
annedmdaren Eiche«» »j^-esuch».

?GesuchMler," Post v»r!l<9,

Blättertabak.
wir halten a»f Vorrath alle Seiten einhei-

mischer Btatter-Tadacke, ebens» Havanna und
Zava in Originalverpackung.

.

«»'»«». Trip» ».

i-miSm 306 Lackawanna >»«.

Stadt und Staat.
Feutr. Gegen 1 Uhr am Samstag

Marge« gerleth da« Hau» von grau B.
McTighe, nahe Eummtng« Store in Olp-
phant, in Brand und wurde nebst dem
Gebäude des Patrick O'Harra total zer-
stört. Letztere» war mit SBOO versichert.

Wettlauf. Die Nachricht, daß zwi-
schen den Herren John Zeidier und The».
Burger am Montag Nachmittag ein
Wettlauf stattfinden würde, brachte viele
Leute auf die Beine und manche Wette
wurde eingegangen, manches Gläschen
darauf getrunken. Dabei blieb'« aber?-
denn die Lnckawanna Avenue war zu naß
und schlüpfrig, um da» Wagniß zu unter-

nehmen.

Verkauft. Die Herren I. H. Gün-
ster und Charles Tropp, Eigenthümer de»
Union Park." haben denselben an Herrn

Hunt für K24,000 verkauft. Da» Grund-
stück wurde vor etwa drei Jahren von den
Herren I. Robinson und Geo. Gräber
um <B,VW angekauft, ging vor circa 6
Monaten für die Summe von s!8,00v
in den Besitz der Herren Günster und
Tropp über und bringt Jedem derselben
etwa KZ,»vi) reinen Prost».

In Folge dieses Berkauf« ist es noth-
wendig, eine Speziaifitzung de» Turnver-
ein« am Donnerstag Abend um 8 Uhr zu
halten, um wegen der Lokalveränderung
zu berathen. Hoffentlich sind dabei alle
Mitglieder anwesend, da »in andere« pas-
sende« Grundstück dem Verein zum An-
kauf angeboten ist.

Bern, ifch te«. In der Sitzung de»
deutschen Bauvereins No.'? am Samstag
Abend wurden zwanzig Anlehen zu fol-
genden Prämien versteigert: eine zu 28
Proz., sieben zu 29, fünf zu 30, drei zu

Der deutscht Bauverein No. 3 hält sein»
Einzahlung am nächsten Montag und der
Harmonie Bauverein am Samstag Abend.

Die ?Morning New«," von den
Gebr. Burtch herausgegeben, ist seit Sam-
stag wiederum »ingrgangen. E» thut un«
ltid zu »rsehrn, daß die Herren von »in»m
»igenen Mißgeschick verfolgt werden, das
sie sicherlich nicht verdiene».

Die Hitze seit den letzten Paar Ta-
gen war kaum zum Aushallen, wurde
aber gelegentlich durch einen erquickenden
Regen etwas gemildert.

So lange der Mayor und Stadt-
rath nicht für eine aktive und energische
Polizeimacht sorgen, wird Marschall A. B.
Steven« für die Aufrechtbaltung der öf-
fentlichen Ordnung Sorge tragen. Am
Samstag Abend patroullirte »ine selbst-
ronstituirte Vigilanz-Eommittee di» Stra-
ßen bis 1 Uhr Nacht? und das Resultat
war, daß keine Ruhestörung vorkam.

Der Censusbeamte hat seit Montag
Nacht eine weitere Eintragung in seinen
Suchern zu machen. Das Alter u. s. w.
kann derselbe in der Wohnung von Hrn.
K. Gotthold erfahren.

In der Sitzung der Tommisstoner«
>m Samstag Abend wurde Adam L. Horn
viederum als Collektor der städtischen
Steuern in der 8. Ward erwählt.

Den Bericht in Betreff des Angriffs
>uf Hrn. Bon Bergen in letzter No. ha-
>en wir dahin zu verbessern, daß er zwar
inen Schlag erhielt, aber nicht beraubt
ourde.

Prinz August von Würtemberg,
öruder des kürzlich verstorbenen würtem-
>ergifchen Thronerben und bekannt als
ehr verdienter Militär (als commandi-
ender General des preußischen Garde-
orps führte er dasselbe auch im Feldzuge
on 1866), soll, wie man hört, zum Ober-
Sefehl«haber der würtenibergifchen Kriegs-
nacht berufen werden.

Die Leiche eine« Knaben wurde am
Sonntag vormittag in dem Lackawanna
s>uß nahe Hrn. Drake'«(Old Jorge) ge»
unden. E« ist wahrscheinlich diejenige
>on Edw. W. Berry, der am vorletzten
Nontag nahe hiesiger Statt beim Baden
rtrank.

Die Einkommensteuer für letzte«
Zahr muß bi«zum 12. Juli bezahlt wer-

«G- Leute, denen mit einer Lotte 20
>ei 50 Fuß im Herzen der Stadt zum Be-
rieb ihres Geschäfte« gedient ist, wird
ine gute Gelegenheit zur Anschaffung
iner solchen nachgewiesen, wen« sie sich
n der Expedition d«. Bl> m»ld»n. ba

Am Montag hatt»n wir hier zur
Abwechselung einmal einen Hagelsturm,
ntt der gewKhnlichen Quantität Reg»«.
Dhne Zweifel leidet Obst und die Frucht
«»»er diesen Stürmen sehr stark.

Di» längste Straße in Philadtl-
>hia ist die znckite Stra?. In einer
Zange von acht Meile«, von League I».
and bi« nach Richmond, lst dieselbt an-
gebaut.

Ein Kohlenzug auf der Del., L. u.
W. Bahn fuhr am Montag nah« Facto-
-V»tlle in «in« Viehheerde und tSdtet« acht
Stück; viele andere wurden über »in«
.lserbank hinabgtdrängt und fchwrr v»»«
etzt. Da« Vieh war Eigenthum von
Zimrell n. Lowe»», von Scott Township,
<nd der Verlust ist «in empfindlicher.

Jakob T. Engler, der bei eine« Hrn.
Peter Lattimore vier Meilen unterhalt
N»uld«boro arbeit«»«, würd« a« Samstag
»on einem abgehau«n«a Baume erschla-
gen. D«r lüjährige Soha «on Mark
Oale ertrank am Sonntag in Laka Henry,

ktwa Meilen von Lehigh Summit.
Luke Ruhan, der vor einiger Zeit

zurück in der Mine verunglückte, neulich
trst Geld bettelte, u« »in Geschäft z« be-
gründ«», e« aber vertrank, mißhandelte
in der Freitag Nacht s«in« Frau, dt« eben-
fall« dem Trunk« ergeben ist, in unbarm-
herziger Weise. Die Polizei nahm ihn
in Gewahrsam, konnte aber nirgend« ei-
nen Schlüssel zum Gefängniß finden. Bei
dem Verhör am Dienstag war die Frau
gegenwärtig uns beschwor den Akdermann,
ihren Mann freizulassen, wa« er je.doch
verweigerte.

Diebe drangen am Dienstag ÄvL»
gen in die Wohnnng von I. Phillip« in
H»de Park, stahlen den Schlüssel au« sei-
nen Kleidern und durchsuchten darauf da«
Geschäsislokal, ohne aber viel von Werth
t» nehmen. Dann statteten st« der Osste«
»«« E. H. Well« einen Besuch ab uud
entnahmen deip Geldschrank tzlh, spwie
werthvoll« Papiere »m Betrag van >2000;
die letztere» wurden später unter einer
alten Brücke »«steckt gefunden. Bon den
Dieben ha, man ketne Spnr.

Die ?Willtam«port Gazette" mel-

det, daß daselbst neulich eine Anzahl Da-
men obne die gebräuchlichen Flannel Un-
terkleider in den Straßen spazieren gin-

gen. Ist es auch die Pflicht eine« Lokal-
reparier», nach solchen Sache« zu sehen?

Morgen ist Johannistag.
Drei Kühe, die einem Hrn. Shaw

gehörten uud unter einem Baume nahe
Olyphant Schutz vor dem
sucht hatten, wurden vorigen Mittwoch
vom Blitz erschlagen.

In iürchbald organistrte sich am
Donnerstag Abend eine Miliz-Company
mit etwa SO Mitgliedern; unser frühe-
rer Nachbar. Herr C. E. Battenberg, ist
I. Lieutenant dabei.

Hr. A. Overbaugh, seit Jahren
Superintendent der Karren Reparatur»

Werkstätten der Del., L.u.W.R.R.Co, da-
hier, hat restgnirt; sein Nachfolger ist
Robert McKenna, früher in den Shop«
der Hudson River Eisenbahn in New-lork
beschäftigt.

Mayor Monte« hat am Samstag
Abend den bisherigen Poltzeichef James
Corbett vom Amte fuspendirt. Damit
wird die Angelegenheit diese« Herrn ein
für alle Mal erledigt.

?ln den Luftschacht No. 3 nahe
Olyphant schlug am Samstag Mvrgen
gegen 8 Uhr der Blitz ein. Mehrere Ar-
beiter in der Nähe wurden durch densel-
ben Strahl leicht betäubt.

Nahe dem hiesigen Depot spielte
am Samstag ein Kind de« Hrn. Goble
aufdem Bahngeleise, unbekümmert darum,
daß ihm ein zurückfahrender Zug sichern
Tod zu bringen schien. Als der Zug nur

noch einige Ellen von dem Kinde entfernt
war, sprang der Bremser Patrick Welch
ab, ergriff da« Kind und brachte seinen
Schützling und sich selbst durch einen ra-
schen Schwung aus dem Bereich des ver-
derbtndrohenden Zuge«. Der noble Ret-
ter sprang hierauf wieder auf einen Kar-
ren und verschwand mit dem Zuge.

Am Dienstag und Mittwoch war die
Witterung ausnehmend kühl.

Di« starken Regengüsse der letzten
Wochen haben große Ueberschwemmungen
im nördlichen und westlichen Zweige des
SuSquehannaFlusseS verursacht. Die
Fluth riß bedeutende Quantitäten Bau-
holz, auf 10,0V0,000 Fuß angeschlagen,
mit flch fort.

Der nachstehende Fall wird für
manchen Leser von Interesse fein: Ein
Geschäftsmann au« der 8. Ward eignet
In der 7. Ward mehrere Baulotten und
beschloß neulich, drei Gebäude darauf zu
stellen. Der Contrakt wurde mit einem
Saufchreiner gemacht und ihm der Plan
der Lotten und der Gebäude überreicht,
damit er an die Arbeit gehen könne. Vor
einigen Tagen zeigte der Contraktor dem
Eigenthümer an, daß eins der Gebäude
fertig sei. Bei der Inspektion ersah der
Letztere, daß das Hau« nicht auf feinem,
sondern auf einem anderen Grundstücke
stand. Er weigert flch nun, dafür zu zah-
len und der Eigenthümer des Lande«, auf
dem da« Gebäude steht, will e« nicht vin«
wegbringen lassen. Die Frage erhebt sich
nun: Wer eignet da« Gebäude?

In der Schnappskneipe von Arm-
strong an der Lackawanna Avenue ent-
stand am Dienstag Nachmittag ein Streit
und die Belheiligten beschlossen, denselben
im Freien regelmäßig auszusechten. Die
Polizei störte sie indessen dabei und etwa
ein Dutzend ter heißblütigen Welschen
wurden von Ald. Watre« um Summen
von 1 bi« ü Dollars gestraft.

D'e Verhaftung und Bestrafung der
obigen Bursche ist hauptsächlich der Ener-
gie von Polizist Rosenthal zu verdanken.

Einen neuen Tunnel durch den Ber-
gen Hügel wird flch die Delaware Lacka-
ivanna Eisenbahn Gesellschaft für ihren

Derselbe wird 40t10 Fuß lang; die Her-
stelluag erfordert eine Million Dollar«.

Pitt«t on. Die Schreinerwerkstätte
ooa Geo. M. Sax in West Pitt«ton wür-

be am vorigen Mittwoch von einem Blitz-
strahl get,offen. entzündet und bi« zum
Fundament zerstört. Da« Promenade-
Eonzrrt der musikalischen Gesellschaft in
der Phönix Halle am Donnerstag war ein
»ollständiger Erfolg, der wohl hauptsäch-
lich der Mitwirkung von Prof. I. Rieg'«
LZui»ktt Ban» (»on WilteSbarr») zuzu.
schreiben ist; ihre Leistungen »aren un-
übertrefflich. Der Versuch, in West
PittSto« da« nöthige Kapital zu bekom-
men, um eine Dampfspritze anzuschaffen,
ist fehlgeschlagen.? Großes Interesse er-
regt da« Gerücht, daß eine Anzahl Kapi-
ialisten mit dem Plane umgehen, an de«

bert Alerander, anMontgomrry Straße
ln West Pitt«t»n, wurde vorletzten Sam-
stag vom Blitze getroffen, aber wenig Scha-
ben angerichtet.

WilkeSbarrr. Ein Bremser an der
Ledigh Lalle? Eisenbahn, Namen« Vöaeii,
wurde beim Zusammenhängen von Kar-
ren s« schlimm zerquetscht, daß er Tag«
baranf starb. ?An de« Umzug der Miner
i» «ergangen»» Freitag nahmen urca

t.vvo Personen Theil und mindesten«
k.tXX) Zuschauer waren in der Stadt an-

wesend. E« war ohne Zweifel die größte
Demonstration, welche noch je hier statt-
fand. Steden Musikchör» (darunter Dil-
ler'« und die Liberty Sornet Band von
Scranto») und unzählige Trommeln und
Pfeifen «aren im Zuge, der flch in guter
Ordnung durch die Siraßen bewegt»; in
Dana « Wäldchen wurden «ehrere Reden
gehalten, worauf die Prozession «ach der
Stadt zurückkehrte und flch auflöst». Ob-
schon Abtnd« »ine Anzahl Verhaftungen
»»rgenommen wnrdrn, so sprechen doch Im
Ganzen alle Augenzeugen günstig über
da« Verhalte« ler so zahlreichen Menge.
?William voirden, ein am Brecher No.
6, in Coleoille, beschäftigter Arbeiter,
wurde am Freitag Abend gelpdtrt, wäh-
read er am Fnße von Slope Nv. 2 Kar-
re- einhängte. Er war 2« Jahre alt und
wollte am Montag fti»e Hochzeit feiern.

Richter John N. Conyngham hat «»-
trrm 18 Ju»i feine Resignation dem
wouvernör eingereicht. Er bekleidet da«
Richteramt nun schon seli 29 Jahren,
fühlt sich aber zu alt und schwach, nm
daffelbe ««ch serner a»«za»be». Am
vorletzten Dienstag Abend bewerkstellig,
ten »itderum zipei Gefangene ihre Fluchlan« der Jail. Einer derselben stellte sich
krank »nd der Nachtwächter öffnete seilte
Zelle, um ihm Erleichterung zu gewähren,
al« Heid» über ihn herfiele«, ihn in die
Zelle »«»schlofft» »nd da« Wette suchte.
Der Sheriff hört» »in G»räusch und alar-

mtrle dle Polizei, die einen davon wieder
einfingen, während der andere entkam.
Der Entsprungene heißt For, der andere
Monroe und Beide stehen mit dem Rocka-
felloiv Bankraub ,n «»rbindung. Pon
der ?Ree»rd of the Times" Office au«
wird in Bälde ein tägliche» Blatt erschei-nen. Wenn Scranton zwei derselben un-
terhält, sollte in Wllkesbarre sicherlich
ein« bestehen können.?DieWohnung »on
Richter Woodward würd« in der Sonn-
tag, die de« Hrn. Darljng in der Mon-
tag Nacht von Dieben heimgesucht, aber
nur wenige Sachen von Werth gestohlen.

Literarische» Toriosom. Unter
dieser Ueberschrift bringt da« in Hobokn
erscheinende ?Hudson Tount? Journal"
vom 7. Mai die folgend« Notiz:

?Einsender diese« ist in seinem «tu-
dium de« berühmten Deutsch-amerika-
nischen Converfations-Lexicon» bi« S.
«4 gekommen; weiter kann er nicht
kommen, denn dort findet er »ine Nuß,
die er zu knacken nicht im Stand« ist.
Dort steht nämlich in dem Artikel Abys-
stnien wörtlich: ?Sowohl die männll-
chen wie die weiblichen Kinder werden
beschnitten." Löse mir, Graf Oerindur,
diesen Ziviespalt der Natur!"
Nun, ?dem Manne kann geholfen wer-

den." und gern wollen wir dem Herrn
Einsender, der zu glauben scheint, daß
Da«, Iva« er nicht weiß, auch nicht richtig
sein könne, die Nuß knacken, die für seine
Zähne zu hart war. Jene Anführung
im Deutsch amerikanischen Converfations-
Lexicon ist weder ein sachlicher, noch ein
Druckfehler, und die Beschneidung auch
der weiblichen »Inder in Abysstnien,
Aegypten und benachbarten Ländern eine
wenn auch nicht allgemein, so doch in
wissenschaftlichen Kreisen wohlbekannte
und feststehende Thatsache, welche von
allen Quellen über den Gegenstand ein-
stimmig berichtet wird. Zum Beweis fürunsere Angabe beziehen wir un« aus fol-gende zuverlässige Quellen. Der berühmte
Ludolf, im 17. Jahrhundert, dem da«
Abendland seine erste gründliche Kennt-
niß Abyssiniens verdankt, sagt ausdrücklich
<lllntvr. Lllllop. I. 19. und Comment
p. 2KB), daß die Abyfsinier die Beschneid-
ung bei den Kindern sowohl weiblichen
als männlichen Geschlecht« vornahmen.
Der bekannte Reisende Niebuhr sagt In
seiner Reisebeschreibung von Arabien (2.
1Ü1), daß er selbst augenscheinliche Be-

weise von weiblicher Beschneidung gesehen
habe. Der berühmte arabische Geschichts-
schreiber Abulfada erwähnt dieselbe Sitte
an verschiedenen Stellen seiner Geschichte
de« MohammedaniSmuS. Und von den
Werken, welche der englisch-ab,sflnische
Krieg ins Leben gerufen hat, erwähnen
ebenfalls verschiedene der noch im jetzigen
Augenblick bestehenden Beschneidung der

Kinder weiblichen Geschlecht«. Ueber die
Art und Weise der Operation glauben
wir, da ein öffentliches Blatt auch Kin-
dern und Jungfrauen in die Hände
kommt, au« SchicklichkeitsriZZsichten un«
hier nicht näher au«fprechen zu düisen,
wollen aber noch bemerken, daß jene in
Fachwerken ausführlich beschrieben« Ope-
ratio«, wenn die Mädchen 7 bis 8 Jqhre
alt sind, zur Zeit wenn der Nil steigt, von
umherziehenden Frauen vorgenommen
wird, und daß ia jenen Ländern nicht be-
schnitten» grauen für unrein gelten, und
Gefäße, au« denen fle gegessen haben, zer-
schlagen werden.

Dies wird genügen, um dein Herrn
Einsender der obigen Notiz, der durch die-
selbe dem Deutsch-amerikanische» Eonver-
fations-Lrxicon einen Tadel anheften
wollte, zu zeigen, daß er durchaus noch
nicht Alles weiß, und daß, wenn er da«
Deutsch-amerikanische Konversation»-?»,
ricon fleißig weiter studirt, er sicher dar
au« noch recht Vieles wird lernen können.
Nach allen Richtungen hin zu belehren
und Auskunft über Tausenderlei zu ge-
ben, was der Einzelne nicht weiß und nicht
wissen kann, ist ja der Zweck diese« die
Schätze einer ganzen Bibliothek »nthal-
tenden Werkes, welches deßhalb auch i»
den Besitz jedes nach Fortbildung Stre-

benden gelangen sollte.

Die erste Eisenbahn in Amerika
wurde in Pennsylvanien gebaut, und
zwar in Delaware Counip. Dieselbe,
eine Meile lang, war für den Transport
von Granitsteinen aus den Brüchen bei
Avondale nach den Niederungen bestimmt
und vom Jahre 1306 an im Betriebe.
Die benützten Wagen »aren fast ebenso
construirt wie die noch heut» im Gebrauch
befindlichen; di« Rädrr «varrn von Guß-
eisen. Thomas Leiper war der Name
dessen, der diese hochwichtige Neuerung im
Transportwesen einführte.--Liese Bahn
war bi« vxr Kurzem im Gebraucht und
wird nunmehr so construirt, daß sie Wä-
gen darauf mit Dampf befördert »erden
können; bisher wurden die Striguage»
mittelst de» Schiefebenetifpstems überwun-

''
" " '

Wir habe« vorletzte Woche die Er-
mordaag eine» jungt« Manne» von Miss-
linSville, Solpmbla Eounth, btrichtet.
Sein Name war Johe. Seitdem find S
Meilen unttrhalb MiffllnSvillezwetHkSa-ner, die vorgeben von Readiag, Pa., zu
fein, auf den Verdacht ht« verhaftet, die
Mordthat begangen zu habeit.

In dem Städtchen Eastalia, Nie
Tooat?, ereignete flch letzte Woche der
folgend« grauenhafte vorftU: Ein» Frau
McEarty und ihr» Tochter, Frau Dweigyt,
wollten eine Lampe ia Nr NSHr eines
Ofen« mit patentirtem Fluid füllen, als
her Henkel zerbrach, die La»pe zu Boden
fiel und da« Fluid sich Über den Tq>pich
und über die Kleider der 6tauek°
vfrbreitete. Im Nu wäre« 5l« b«lde» Un-
glücklichen in Flammen eingehüllt. Hr.
McCarty, der draußen war, eiltt ailf ihr
Jammergeschrei herbei und versucht« ver-
geblich seine Frau In eine wollene Decke

einzuhüllen. Die erschreckten Frauelt Ent-
flohen au« dem Hause; ehe ?« äl<r den

Nachbarn gelang, die Flamwni z» löschen,
waren die Körprr der Unglücklich»» »on
den Kniee« bis jvr'Vrajischo« t« schreck-
-lich verbr«nnt. daß an RettuvA «icht
«ehr zu denken war. Unter «nsaglichen
Schmerzen starb Frau Dwetghr am
Sonntage, während Frau McCartv er?
a« Moat-? (z«»t Tag« nach »«« Un-
glück») dnrch den T«d von Stz?a L«id«»
"löst «urd«.

,2,?

Hon. P. Francis Sniiih ist von
Gouvernör Geary aufs Neue zum State
Reporter d»r Supreme Court ernannt
worden.

Maj. Samuel H. Hougdion von
Illinois (ein Däumling) kam am Frei-
tag durch Reading. Er ist Ig Jahre alt,
wiegt 41 Pfund und ist 31 Zoll hock. Er
hat eine sehr gute Schulbildung und reist
allein. Er war im Manston Haus über
Nacht und dort mußte man ihm da« Frein-
deobuch auf einen Stuhl legen, damit er
seinen Namen einschreiben konnte. Er ist
der Aelteste von einer Familie von sieben
Kindern. Seine Geschwister haben die ge-
wöhnliche Größe.

Die Einnahmen der Nord-Peiinsyl-
vania Eisenbahn beliefen sich in den letz-
ten sechs Monaten auf 96,000 Thaler
mehr als in der nämlichen Zeit des vori-
gen Jahres.

Einen Patriarchen hat Toby Town-
ship, Elarion Co., Pa., aufzuweisen.
Derselbe heißt John C. Kissinger, ist Z 4
Jahre alt und hat von 2 Frauen dreiund-
dreißig Kinder. Hr. Kissinger wiegt 30Z
Pfund.

Die Delaware und Hudson-Canal-
Compagnie eröffnete am 15. Juni ihre
Cherry Valley, Sharon u. Albany Zweig-
iinie der Alban?- u. SuSquehannaßahn
mit einer großartigen Ercursion von New-
Zork nach Sharon Springs und Cherry
Valley.

Hierher! Nach zweiwöchentlicher Ab-
wesenheit ist Hr. Nettleton soeben wiederaus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vorrath von Stieseln, Schüben. Reiseta-
schen u. s. w.. welche lhres Gleichen sucht.
Er hat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Geldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Profil mit seinen Kun-
den zu theilen. Wer in seinem Geschäfteoorsprecht und die Waaren prüfet, wird

sich von der Wahrheit überzeugen.
Herr Anton Joos besorg», wie bisher,

auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,
»I« auch Reparaturen und wird seinen
Zreunden und Landsleuten bei ihren Ein.
kaufen gerne behülflich sein.

Vergeht nicht: die zweite Thüre v.'n
Sanderson« Bank. 28ap

Oel und Farbenstoffe am Reinsten und
Billigsten bei I4ap2m

L. S. u. E. E. Füller.
Habt ihr ei« neues Haus anzu-streichen oder ein altes zu verschönern, soübergebt die Arbeit an Alex. Hay. welcher

euch zufriedenstellen wird. Aufträge wer-
de« ii» AmSden'S Tapetenstore otzer Ful-
lerS Apotheke entgegengenommen. l!»mi

»S- Das neue photographifche Atelier
in Hyde Park ist am Ende der Straßen-
Eisenbahnlinie. Die besten Bilder werden
daselbst angefertigt und für Zufriedenheit
ggrantirt. Sprecht bei ihm vor. 14ap70

Tapeten und Wandpapier von allen
Mustern und zu jedem Preise bei

L. S. u. E. E. Füller.
Es wird deutsch gesprochen. 14ap2m
Seranton Sparbank. Für das Jahr1870 »erden von dieser Bank sechs Prozent

Zinsen per Jahr auf alle Depositen, die.KI.IXX»
Nicht übersteige», bezahlt? und fünf Prozentde« Summen über diesen Betrag. Alles frei vonRcaier-ngSsteuern für Depositoren.

27jr6m O. T. Mo vre. Eassirer.
Reine Apothekerwaaren und Medizi-nen zu mäßigen Preisen, bei
14ap2m L. S. u. E. C. Füller.
»S' Der Sommer kommt und Jeder-mann verlangt ein Glas sllsches "kühlesLagerbier. Gebrüder Leonard sind dieeinzigen gabrikanleu von Lagerbier-Pum-

pen. Jeder, der Lagerbier verkauft, sollt«
eine derselben haben i das letzte Glas Bier
bleibt dadurch ebenso gut und frisch, als
das erste. Eine der Pumpen ist in ihrem
Ofen- und Biechwaarengeschäft, Lacka-
wanna Avenue, gegenüber dem Court-
Hause, ausgestellt und wir empfehlen ten
Wirthen, sich dieselbe anzusehen. 2t!mi

Die beste und größte Auswahlvon Wafferkühlern verkauft» die Gebrü-
der Leonard sehr billig. Gegenüber dem
Courthauft. 26mi

IS" Gebrüder Leonard, gegenüber dem
Eourtbause. halten auf Lager einen gro-
ßen Vorrath von Gummischlauch zumSpritzen der Straßen und Gärten una
verkaufen billig. 2kml

»»» Wer seine Zimmer gut und billig
tckpezirt zu haben wünscht, der übergebe
seine Bestellung an Aier. Hay. Austräge
tonne» in Füllers Apotheke oder in Ams-
den'S lapetengeschäst hinterlassen wer-

l9mi

Ein Herr, welcher von Omaha in
Salt S«ke City angekommen ist, berichtet,
daß, al« fich am Ikten diese« Monat«, der
Kackfic R. R. Zug dem Platte River «S-
-herte, «an eine Schaar von ZOO »eritte.
nen Indianer« bemerkte, welche üder da«
Geleise setzten. Al« stch der Zug nähert»,
finden pe an, ein gellendes Geschrei au«,

zustoße«. Der Lokomotivenführer, welcher
glaubte, daß sie einen Angriff beabstchti-
gen, bracht» mehr Dampf tn Anwendung,

Zug, dessen Geschwindigkeit dadurch
verstärkt wurde, fuhr mitten durch die In-

wen. Die Bestätigung dieses Berichts ist
abzuwarten.
'Die Gerberei von Wkaslow und

Mitchell zu Noribumberland, N. H>, ge-
rleth am Sonntag in Brand, lndem der
Blitz einschlug und wurde völlig zerstört.
Der Schaden beträgt 825,000 und Ist
theilweise durch Versicherung gedeckt.

Ein kleines Boot, in welchem sich
vier Personen befanden wurde am 20. aus
dem Hudson von einem Schraubendam-
hser überfahre». Drei Personen ertran-
ken.

Gusto»! Flouren«, der französtfch«
e stch von London nach Athen

begeben. De griechische Regierung hatlhm wie e« heißt, auf Verlangen
Frankreich«, anzeige« lasse«, daß er Grie-
chenland «rlasse« müsse.

-Im !?. Juni empfing Pius 9. GIÜ6-
»««fche z« de« LS. Jahre«tage seiner Es.
«ählvng zu» Papste.


